
Beitrag: Personalplanung bei der Polizei - BDK fordert
wissenschaftliche Erhebung!

03.05.2018

Bei der Hamburger Polizei gibt es weiter Ärger über die Personalplanung. Der Bund
Deutscher Kriminalbeamter (BDK) kritisiert, dass es keinen Überblick gibt, wie viele
Mitarbeiter überhaupt nötig sind. BDK-Landeschef Jan Reinecke forderte im Gespräch
mit NDR 90,3, eine wissenschaftliche Erhebung. Die Polizeiführung meint dagegen,
dass die Personalplanung fachlich und politisch entschieden werden soll - und nicht
durch ein Institut. (Sendedatum NDR 90,3: 03.05.2018, 08:30)

„Eine rein wissenschaftliche Erhebung zum Personalbedarf könne es aber nicht geben, der müsse in einer Demokratie
politisch und fachlich bestimmt werden und nicht über ein Institut.“ (Polizeipressesprecher Timo Zill)

#Links zum Sendebeitrag:

https://www.ndr.de/903/Nachrichten,audio403236.html

https://mediandr-a.akamaihd.net/progressive/2018/0503/AU-20180503-0807-4500.mp3
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